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 Form . Hier mag nur darauf hingewiesen werden , daß eineSpracheumsomehranfesteStellungsgesetzegebundenist,jewenigerMittelsiebesitzt,dieBeziehungenderWortezueinander,ihreFunctionenimSatzezumlautlichenAusdruckezubringen.

4 .

 Die einfachste Mittheilung durch die Sprachorgane geschiehtdurchLaute,welchenureineErscheinung,eineWahrnehmung,EmpfindungzumAusdruckebringen,ohnekundzugeben,anwemoderwasderRedende(wennmandaseinRedennennenwill)wahrnehmeu.s.w.Z.B.derRuf:Plautz!erwecktindemHörendennurdieVorstellungeinesgewissenGeräusches,dessenUrsache,Ursprungsortu.dgl.erunbestimmtläßt.Der-artigeLautgesten,ummitHeysezureden,mögenineinemfrüheren,naiverenStadiumderSprachentwickelungeinehervor-ragendereRollegespielthaben,sindesdochbeiunsKinderundUngebildete,diesichihreramhäufigstenbedienen:fürunserenZwecksindsiewerthlos;siesindSatzsurrogate,nichtSätze,jaihremWesennachoftnichteinmalSatztheile.

5 .

 Was bezweckt man nun , indem man zu einem Andernetwasspricht?ManwilldadurcheinenGedankeninihmer-wecken.Ichglaube,hierzugehörteinDoppeltes:erstens,daßmandesAndernAufmerksamkeit(seinDenken)aufetwashin-leite,zweitens,daßmanihnüberdiesesEtwasdasunddasdenkenlasse;undichnennedas,woran,worüberichdenAn-geredetendenkenlassenwill,daspsychologischeSubjeet,das,waserdarüberdenkensoll,daspsychologischePrä-dieat.InderFolgewirdessichzeigen,wieverschiedenoftdieseKategorieenvonihrengrammatischenSeitenstückensind.VonderCopulaseheichab,denneinselbständiger,vondemPrädicategetrennterAusdruckderselbengehörtnichtzudensprachlichenNotwendigkeiten.

 Um einen Vorgeschmack für das Folgende zu geben , anzu -deuten,wieverschiedeneDingefähigsind,SubjecteeinesSatzes


